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Jungen 15 Bezirksliga RR

TTV Vörstetten : TV Freiburg St.Georgen 
Mittwoch, 17.01.2024, 17:45 Uhr

Paramo Braungardt fixiert zwei Punkte für den TV Freiburg 
St.Georgen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Mittwochnachmittag, als Diego Paramo Braungardt den
Matchball für die Gäste des TV Freiburg St.Georgen im Punktspiel der Jungen 15 Bezirksliga RR
einfuhr und der Sieg der Mannschaft damit unter Dach und Fach war. Enttäuschte Blicke gab es
dagegen beim Heimteam TTV Vörstetten, das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 18:
19) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 1.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Los ging es mit dem Doppel. Die richtige Herangehensweise hatten Jakob / Brich beim Sieg in drei
Sätzen gegen Mohr / Navratil von Beginn an. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Bernhardt /
Kraus nach einer 2:0-Führung gegen Brender / Paramo Braungardt. Am Ende gewann jedoch der
Gast noch im finalen Satz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Mit 6:11, 8:11, 11:9, 13:15 verlor daraufhin Valentin Jakob seine Partie gegen Yannik
Mohr, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel
des Nachmittags lautete damit 1:2. Eine knappe Niederlage gab es im Anschluss für Julius Brich
beim 11:7, 7:11, 8:11, 11:4, 7:11 gegen Simon Navratil, der im Vorfeld auf dem Papier von der
Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte anschließend Linus Bernhardt letztlich im Repertoire, um Matteo Brender final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 3:11, 10:12. Sahra Kraus überzeugte im Match
gegen Diego Paramo Braungardt, das sie ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Nachdem beide Spieler die
Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 2:4. Valentin Jakob hatte
derweil gegen Simon Navratil bei seinem 3:0 keine Probleme. Eine kleine Chance gab es durchaus,
als Julius Brich daraufhin das Match mit 1:3 gegen Yannik Mohr abgab und eine Niederlage
kassierte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Linus Bernhardt, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Diego Paramo Braungardt verlor. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit
der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Mit nur
einem Satzverlust ging Sahra Kraus gegen Matteo Brender durchs Ziel, denn das Match endete mit
einem 3:1-Erfolg. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit
einem 6:4 Erfolg für den TV Freiburg St.Georgen beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.01.2024 gegen
die FT V. 1844 Freiburg, während der TV Freiburg St.Georgen am 24.01.2024 gegen den TTC Bad
Krozingen antritt.

 Statistik:
 TTV Vörstetten

Doppel: Jakob / Brich 1:0, Bernhardt / Kraus 0:1 
Einzel: V. Jakob 1:1, J. Brich 0:2, L. Bernhardt 0:2, S. Kraus 2:0 

 TV Freiburg St.Georgen
Doppel: Mohr / Navratil 0:1, Brender / Paramo Braungardt 1:0 
Einzel: Y. Mohr 2:0, S. Navratil 1:1, M. Brender 1:1, D. Braungardt 1:1
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